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HSC-Kids bereit 
für die neue Saison

HOHENEMS Nach dem schweiß-
treibenden Sommertraining und 
den erholsamen Ferien starte-
ten auch die Nachwuchscracks 
des SC Hohenems mit einem 
geselligen Grillfest in die neue 
Saison. Bei Ausrüster Create 
Sports gab es dann bei einem 
Einkaufstag noch die fehlenden 
Ausrüstungsgegenstände. Beim 
VFB-Platz im Emser Herren-

ried war alles vorbereitet für ei-
nen gemütlichen Nachmittag. 
Rund 80 Hockey-Youngsters 
und ihre Eltern versammelten 
sich und genossen die lecke-
ren selbstgemachten Kuchen  
und später auch die Köstlich-
keiten vom Grill. Während sich 
die Kids mit den verschiedenen 
Spielen vergnügten, kam bei 
den Eltern über die Sommer-

pause einiges an Gesprächsstoff 
zusammen, und so wurde noch 
bis in den Abend gemütlich ge-
feiert.

Bevor es nun für die Emser 
Youngsters in den kommenden 
Wochen wieder aufs Eis geht, lud 
Ausrüster Create Sports zum all-
jährlichen Einkaufstag. In locke-
rer und entspannter Atmosphäre 
konnten die Nachwuchsspieler 

das nötige Equipment ausprobie-
ren und sich beraten lassen. 

Gut gestärkt und ausgerüs-
tet freuen sich nun alle wieder 
auf die neue Saison – die ersten 
Trainingseinheiten auf dem Eis 
absolvieren die Emser Cracks da-
bei in der Lustenauer Rheinhalle, 
bevor Anfang Oktober auch im 
Herrenriedstadion wieder Eiszeit 
ist. MIMA

HSC-Nachwuchsabteilung nutzte die Zeit vor dem Saisonstart zum Einkaufstag.

„Geben für Leben“ erhielt Highlander-Spende 
Susanne Marosch 
nahm über 5000 
Euro entgegen.
HOHENEMS Erfreut über einen 
Scheck von 5265,50 Euro zeigte 
sich Susanne Marosch von „Geben 
für Leben“, die frischgebackene 
Dr.-Toni-Russ-Preisträgerin, bei 
der Übergabe am Donnerstag 
vergangener Woche im Hohen-
emser Rathaus.

Die beachtliche Spendensum-
me wurde durch das Engagement 
der Teilnehmer des Highlander-
Radmarathons aufgebracht. Im 
Anschluss an diese größte Rad-
sportaktion im ganzen Bodensee-
raum hatte eine große Zahl der 
teilnehmenden Radsportler auf 
die Kaution für ihren Zeitneh-
mungschip freiwillig verzichtet 
und so diese doch beträchtli-

che Summe für die von großem 
Engagement getragene Akti-
on gespendet. Das „Geben für 
Leben“-Team hatte sich am High-

lander-Wochenende auf Initiative 
von Sportstadtrat Friedl Dold mit 
einer erneuten Knochenmarks-
Typisierungsaktion am Schloss-
platz präsentiert. Dabei ließen 
sich 50 Personen typisieren und 
in die Potenzielle-Spender-Kartei 
aufnehmen.

Bürgermeister Dieter Egger 
streute den Sportlern und dem 
„Geben für Leben“-Team bei der 
Scheckübergabe nachträglich Ro-
sen: „Radsportler haben ja trai-
ningsbedingt schon ein großes 
Herz – und hier haben sie sogar 
besonders eindrücklich bewie-
sen, wie groß diese Herzen wirk-
lich sind. Als Stadt unterstützen 
wir die Aktionen von ‚Geben für 
Leben‘ immer sehr gerne, weil 
hier wirklich ein wertvoller Bei-
trag für die Gesellschaft geleistet 
wird – unter großem Engagement 
und Einsatzbereitschaft von Su-

sanne Marosch und ihrem Team“, 
so der Rathauschef. 

Der gemeinnützige Verein will 
an Leukämie (Blutkrebs) erkrank-
ten Menschen die höchstmögli-
che Chance auf Überleben geben. 
Dazu muss ein „genetischer Zwil-
ling“ als Spender gefunden wer-
den, der u. U. durch Abgabe von 
eigenen Stammzellen das Leben 
des Patienten rettet. Die Wahr-
scheinlichkeit, einen solchen zu 
finden, liegt bei 1:500.000 bis 
mehreren Millionen. Über „Ge-
ben für Leben – Leukämiehilfe 
Österreich“ wurden bisher 72.259 
Typisierungen durchgeführt und 
132 passende Spender gefunden. 

Spendenkonto: Geben für Le-
ben – Leukämiehilfe Österreich, 
Sparkasse Bludenz Bank AG, 
IBAN: AT39 2060 7001 0006 
4898. Weitere Infos: www.geben-
fuerleben.at. THE

Susanne Marosch (Mi�e) freut sich über 

die Spende. THE

Bei Create Sports gab es das Equipment für die neue Saison. Die HSC-Nachwuchsabteilung beim gemütlichen Grillfest. MIMA


